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Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1

SV Pfahlheim : SF Rosenberg 
Freitag, 10.03.2023, 18:30 Uhr

Weis und Schrade in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SF Rosenberg im umdisponierten Spiel der Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1 beim SV Pfahlheim
endgültig fest. Den vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Annika Weis, die durch ihren Sieg
im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Uhrle / Ziegler ihren
Gegnern Linder / Riek letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ziegler / Mack bekamen
wenig später ihre Gegnerinnen Weis / Schrade beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Tobias Uhrle
holte wiederum mit einem 3:1 gegen Paul Linder einen Punkt für sein Team. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Christina Ziegler bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Annika Weis. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte Manuel Ziegler bei seiner 0:3-Niederlage gegen Silas Riek von
Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Inka Schrade war für Leni Mack letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Pfahlheim und
des SF Rosenberg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Tobias Uhrle gegen Annika Weis
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Damit
war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Das
anschließende Einzel zwischen Christina Ziegler und Paul Linder endete wiederum mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Nach diesem Einzel steht Ziegler somit bei einem Sieg
und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Linder ein 4:12 ausweist. Deutlich
nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Manuel Ziegler gegen Inka Schrade, eine Niederlage
die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Ein hartes Stück Arbeit hatte Leni
Mack bei ihrem 3:2 gegen Silas Riek zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mack endete. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu
einem finalen Ergebnis von 7:3 für den SF Rosenberg.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen
den TSV Dewangen, während der SF Rosenberg am 18.03.2023 gegen den TSV Dewangen antritt.

 Statistik:
 SV Pfahlheim

Doppel: Uhrle / Ziegler 0:1, Ziegler / Mack 0:1 
Einzel: T. Uhrle 1:1, C. Ziegler 1:1, M. Ziegler 0:2, L. Mack 1:1 

 SF Rosenberg
Doppel: Linder / Riek 1:0, Weis / Schrade 1:0 
Einzel: A. Weis 2:0, P. Linder 0:2, I. Schrade 2:0, S. Riek 1:1


